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Nr 17 Donnerstag den 21 Januar 188k 87 Jahrgang

Amtlicher Theil
Städtische Kommissionen

Finanz Kommission
Sitzung am Donnerstag den 21 Januar cr Nachmittags
5 Uhr im Eheschließungs Zimmer Sparkassengebäude

I Etage
Tages Ordnung

1 Etat des Siechenhansfonds pro 1886/87
2 Abänderung des Anlage Projekts vom Südfriedhofe

und Bewilligung der Mittel dazu
3 Antrag auf Bewilligung einer Unterstützung
4 Nachbewilligung von 500 Mark auf den Armenkassen

Etat
5 Nachbewilligung von 480 Mark auf die Armenkasse
6 Etat des Leihamts pro 1886
7 Antrag auf Kontrahirnng einer schwebenden demnächst

durch die aufzunehmende Anleihe zu deckenden Schuld

Bekanntmachung
Einlösung der am 2 Januar 1886 fälligen Zinsscheine

der Preußischen Staatsschnldverschreibuugen der Aktien
und Obligationen der Niederschlesisch Märkischen sowie der
Obligationen der Münster Hamm er und der Taunus
Eisenbahn sowie die Zahlung der Zinsen für die in das
Staatsschuldbuch eingetragenen Forderungen

Die am 2 Januar 1886 fälligen Zinsscheine der
Preußischen Staatsschuldverschreibungen der Aktien und
Obligationen der Niederschlesisch Märkischen sowie der
Obligationen der Münster Hamm er und der Taunus
Eisenbahn werden bei der Staatsschulden Tilgungskasse

Taubenstraße 29 Hierselbst bei der Reichsbank
Hauptkasse bei den schon früher zur Zinszahlung benutz
ten Kassen und bei den in unserer Bekanntmachung vom
16 Mai 1883 bezeichneten Reichsbank Anstalten vom
24 dss Mts ab in den gewöhnlichen Geschäftsstunden
eingelöst Die Staatsschulden Tilgungskasse ist für die
Zinszahlungen werktäglich von 9 bis 1 Uhr mit Aus
schluß des vorletzten Tags in jedem Monat am letzten
Monatstage aber von 11 bis 1 Uhr geöffnet

Die Zinsscheine sind nach den einzelnen Schuld
gattungen und Werthabschnitten geordnet den Einlösungs
stellen mit einem Verzeichniß vorzulegen welches die
Stückzahl und den Betrag für jeden Werthabschnitt an
giebt aufgerechnet ist und des Einliefernden Namen und
Wohnung ersichtlich macht

Wegen Zahlung der Zinsen für die in das Staats
schuldbuch eingetragenen Forderungen nehmen wir auf den
Artikel 8 der Ausführungsbestimmungen des Herrn Finanz
ministers vom 22 Juni v Js Nr 154 des Deut
schen Reichs und Königl preußischen Staatsanzeigers
für 1884 mit dem Bemerken Bezug daß die Zusen
dung dieser Zinsen soweit sie am 2 Januar fällig
mittels der Post sowie ihre Gutschrift auf den Reichs
bank Girokonten der Empfangsberechtigten zwischen dem
18 Dezember und 8 Januar erfolgt die Baarzahlung
aber bei der Ataatsschnlden Tilgungskasse am 18 Dezem
ber bei den Regierungs Hauptkassen am 24 Dezember
und bei den mit der Annahme direkter Staatssteuern
außerhalb Berlins betrauten Kassen am 2 Januar
beginnt

Die Inhaber der vierprozentigen und viereinhalbpro
zentigen Preußischen Konsols welche von der Einrichtung
des Staatsschuldbuchs Gebrauch machen wollen ersuchen
wir von den durch uns veröffentlichten Amtlichen Nach
richten über das Preußische Staatsschuldbuch Kenntniß
zu nehmen welche durch jede Buchhandlung für 25 Pf
oder von dem Verleger I Gnttentag D Collin in Ber
lin per Post für 30 Pfennige franko bezogen werden
können Wir machen hierbei nochmals darauf aufmerk
sam daß die kostenfreie Umwandlung von Schuldver
schreibungen der 41/zprozentigen konfolidirten Staatsan
leihe in eine vierprozentige Buchschuld nur bis zum
31 März 1886 einschließlich zulässig ist

Berlin den 3 Dezember 1885
Hauptverwaltung der Staatsschulden

gez Sydow

Bekanntmachung
Aufforderung zur Einlösung von ansgeloosten

t z procentigen Staatsschuldsch einen des
Jahres 184S

Von den in der 1 Verloosung gezogenen durch unsere
Bekanntmachung vom 17 September 1884 zur baaren Ein
lösung am 1 Januar 1885 gekündigten 8271 Stück

3l/z procentigen Staatsschuldscheinen des Jahres 1842
sind die in der anliegenden Restantenliste ausgesührten
1104 Stück auch bis jetzt noch nicht der Staatsschulden
Tilgungskasse zur Einlösung vorgelegt worden Die Be
sitzer dieser Scheine werden wiederholt darauf aufmerksam
gemacht daß die Verzinsung derselben mit dem
1 Januar d J ansgehört hat und die überhobenen
Zinsen bei Zahlung des Kapitals in Abzug gebracht
werden müssen

Berlin den 10 Dezember 1885
Königliche Hauptverwaltung der Staatsschulden

gez Sydow
Vorstehende Bekanntmachung bringen wir zufolge An

weisung des Herrn Regierungs Präfidenten von Diest zu
Merseburg hierdurch mit dem Bemerken zur öffentlichen
Kenntniß daß die darin erwähnten Restantenlisten der ge
kündigten Staatsschuldscheine in

der Stadthauptkasse
der Steuer Receptur
der Sparkasse
dem Leihamte
dem Stadtsekretariate
dem Polizeisekretariate I und
der Magistrats Registratur

ausliegen Der MagistratRestante n Liste
der in der 1 Verloosung gezogenen durch die Bekannt
machung vom 17 September 1884 zur baaren Einlösung
am 1 Januar 1885 gekündigten noch nicht eingelieferten
S /z prozentigen Staatsschuldscheine von 184S
welche von diesem Tage ab nicht mehr verzinset werden
Abzuliefern mit Zinsscheinen Reihe XIX Nr 5 bis 8 nebst

Anweiwngen zur Abhebung der Zinsschein Reihe XX
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32732 34 35 40 41 53 57 82 88 953 59 63 85 93
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2 11 42 44 48 bis 50 54 61 64 69 75 82 99 bis
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Berlin 10 Dezember 1885
Königliche Hauptverwaltung der Staatsschulden

Sydow

Bclanntmachung
Es wohnen jetzt

Polizeisergeant Bartels Bahnhofstraße No 7
Triptow große Schloßgasse No 10
Witteubecher Langestraße No 19/20

Halle a S den 15 Januar 1886
Die Polizei Verwaltung

Beramitmachmig
betreffend den Niedergang der Jagd auf Hasen c

Wir haben beschlossen von der im Z 2 des Gesetzes
vom 26 Februar 1870 über die Schonzeiten des Wildes
uns beigelegten Befugniß keinen Gebrauch zu machen und
in Bezug auf den Schluß der Jagd auf Auer Birk
und Fasanenhennen Haselwild Wachteln und Hasen es
bei dem gesetzlichen Termine 31 Januar cr zu belassen

Merseburg den 8 Januar 1886
Der Bezirks Ansschntz

Bekanntmachung
Die Versteigerung der verfallenen beim unterzeichneten

Leihamte in den Monaten Oktober November u Dezember
1884 versetzten und erneuerten Pfänder welche die
Psandnnmmern SV141 bis 12SS tragen und
deren zugehörige Pfandscheine in braunem Druck
ausgestellt und mit einem gleichfarbigen Kreuz
versehen sind findet

Donnerstag am 11 Febrnar d I Vormit
tags von bis IS Uhr nnd Nachmittags
von V 4 bis S Uhr und an den darauffol
genden Wochentagen Vormittags von S bis
IS Uhr und Nachmittags von 4 bis S Uhr
im Anktions Lokale des Leihamtes statt

Es gelangen zur Versteigerung Goldene und silberne
Taschenuhren sonstige Gold und Silbergegenstände Betten
Leib und Bett Wäsche Leinenzeug neue und getragene
Kleidungsstücke Plätten Schuhwerk und verschiedene an
dere Sachen

Halle a S den 14 Januar 1886
Das Leihamt der Stadt Halle

Handelsregister
des Königlichen Amtsgerichts zu Halle a S
Zufolge Verfügung vom 15 Januar 1886 sind an dem

selben Tage folgende Eintragungen erfolgt
Persönlich haftender Gesellschafter der zu Loebejün

unter der Firma



vr Sruu iiivZuckerfabrik Loebejün
errichteten Kommanditgesellschaft ist der Fabrikbesitzer
vi pM Paul Brumme zu Loebejün

Dies ist unter No 608 unseres Gesellschaftsregisters
eingetragen worden

In unser Firmenregister woselbst unter Nr 659 die
Firma

zu Halle a S
vermerkt steht ist eingetragen

In Bernburg ist eine Zweigniederlassung errichtet
Halle a S den 15 Januar 1886

Königliches Amtsgericht Abth VII

HanSclsregister
des Köuiglicheu Amtsgerichts zu Halle a S
Zufolge Verfügung vom 15 Januar 1886 sind an

demselben Tage folgende Eintragungen erfolgt
Die hiesige Aktiengesellschaft in Firma Halle scher

Verein für Kohlenbergbau und Briquettes
Fabrikation zu Halle a S hat dem Buchhalter

zu Halle a S dergestalt Prokura
ertheilt daß derselbe nur in Gemeinschaft mit einem
Borstandsmitgliede die Firma der Gesellschaft zu zeichnen
berechtigt ist

Dies ist unter Nr 318 unseres Prokurenregisters ein
getragen worden

Die dem Buchhalter zu Halle a S
für die Aktien Gesellschaft Halle scher Verein sür Kohlen
bergbau und Briquettesfabrikation zu Halle a S er
theilte und Nr 312 des Prokurenregisters eingetragene
Prokura ist gelöscht

Halle a S den 15 Januar 1886
Königliches Amtsgericht Abtheilung VII

Nichtamtlicher Theil

Halle den 20 Januar
Die Mittheilung der Nordd Allg Ztg daß die

spanische Regierung in der faktischen Besitzergreifung der
Karolinen einen Vorsprung von einigen Tagen vor uns
gewonnen habe wird von dem Reichsboten angezweifelt
Ist das richtig bemerkt das genannte Blatt
Bisher hieß es immer das deutsche Schiff sei dem spa

nischen zuvorgekommen Dann hätte Deutschland aus
Rücksicht auf Spanien aber auch sofort zurücktreten kön
nen und die Anrufung der päpstlichen Vermittlung er
scheint dann erst recht unbegreiflich Die Nordd Allg
Ztg antwortet darauf Der Reichsbote geht offenbar
von der Voraussetzung aus daß die Karolinen in der
Nähe von Potsdam gelegen sind Das trifft indessen
nicht zu Die genannte Inselgruppe ist von Berlin sehr
weit entfernt und die Frage ob Deutschland oder Spa
nien in der Besitzergreifung die Priorität gehabt habe
war daher nicht so schnell und so leicht zu entscheiden als
der Reichsbote es annimmt Zunächst mußten die Be
richte der deutschen Ossiziere abgewartet werden Aus
letzteren ergab sich daß unsere Offiziere streng nach ihrer
Segelordre verfahren waren Sie hatten die deutsche
Flagge auf der Inselgruppe aufgehißt weil sie dort keine
spanische Flagge vorgefunden hatten Andererseits wurde
aber auch festgestellt daß zu der Zeit als unsere Schiffe
nach der Karolinengruppe gelangt waren feitens der
Spanier bereits seit mehreren Tagen dort verschiedene
Akte vorgenommen worden waren welche als eine bong
LÄs Besitzergreifung anerkannt werden mußten Sie
hatten Häuser ausgeladen Beamte ausgeschifft u s w
Als eine Spanien befreundete Macht durfte Deutschland
seine Anerkennung der Okkupation nicht von dem Aufhissen
einer Flagge abhängig machen Um zu einer staatsrecht
lichen Entscheidung der Frage wegen der Priorität der
Besitzergreifung zu gelangen bedürfte es eben aller dieser
Feststellungen Auch dann hätte man noch darüber strei
ten können ob die Besitzergreifung der Insel Jap die
ganze Karolinengruppe decke Die Sache schien indeß
nicht wichtig genug um ihretwegen mit Spanien Zwistig
keiten anzusaugen

In der heutigen Sitzung des Reichstags wurde
zunächst der Rest des Postetats ohne nennenswerthe De
batte erledigt Das in der Budget Kommission abgelehnte
Postgebände in Werdau wurde bei Auszählung mit 111
gegen 93 Stimmen angenommen desgleichen das in der
Kommission ebenfalls nicht genehmigte Gebäude in Son
dershausen Im Uebrigen blieb es bei den Beschlüssen
der Kommission Ohne alle Debatte wurde der Etat der
Reichsdruckerei bewilligt Auch die Bewilligung des Etats
des Auswärtigen verlief überaus glatt Nur der Refe
rent Abg Dr Hammacher gab über die einzelnen Mehr
forderungen seine Erläuterungen Aus denselben ist eine
interessante Begleichung zwischen der Prozentzahl der
deutschen Berufskonsulate mit derjenigen der anderen
Staaten hervorzuheben aus der sich ergab daß Deutsch
land mit der Einrichtung von Berusskonsulaten noch weit
im Rückstände ist Eine Debatte entspann sich erst bei
der Pauschsumme von 300 000 Mk für die Kolonien
Auf der einen Seite war es die formal budgetrechtliche
Frage ob die Summe auf das folgende Jahr übertrag
bar sei auf der anderen Seite die Erfolge der Kolonial
politik im Allgemeinen sowie die Verhältnisse von Kamerun
im Besonderen was die Debatte ausfüllte Die Abgg
Schrader Richter und Windthorft glaubten von Erfolg
losigkeit der Kolonialpolitik sprechen zu können legten
sich indeß doch viel Zurückhaltung auf Ungünstige Be

hauptungen über Kamerun namentlich auch die von dem
Abg Stöcker vertretenen Beschwerden der Bremer Missions
Konserenz wurden von dem Abg Wörmann widerlegt
Abg Windthorft streifte die Missionsangelegenheit ohne
indeß einen Antrag zu stellen Auf Antrag Richters
wurde die Position an die Budget Kommission zurückver
wiesen Fortsetzung der Etatsberathung morgen

Nach telegraphischer Meldung aus Prag setzte der
Landtag in seiner gestrigen Sitzung die Debatte über die
Sprachenvorlage fort Der Antrag der Minorität wurde
mit allen gegen die Stimmen der deutschen Linken abge
lehnt dagegen wurde der Majoritätsantrag als Grund
lage für die Spezialdebatte angenommen Der Letztere
verwirft das Verlangen der Minorität nach Aufhebung
der Sprachenverordnung und der nationalen Zweitheilung
Böhmens und verlangt die Gleichberechtigung der czechi
fchen Sprache mit der deutschen Sprache auch in den
Aemtern der deutschen Bezirke Böhmens

In Frankreich macht wieder einmal die halb irr
sinnige Petroleuse Louise Michel von sich reden die
am 14 in Folge der von Grevy erlassenen Begnadigungs
verfügung aus der wegen der bekannten im Jahre 1884
verübten Straßenexzesse ihr zndiktirten Hast entlassen
worden ist Sie ist wüthend daß nicht alle ihre kommu
nistischen Brüder begnadigt sind und hat sich deshalb ge
sträubt von der Begnadigung Gebrauch zu machen
Zunächst hatte sie dem Direktor des Gefängnisses Saint
Lazare die zornigsten Vorwürfe gemacht weil er die
Infamie der Regierung begünstige indem er ihr für den

Fall daß sie nicht freiwillig gehen wollte von Amtswegen
mit gewaltsamer Ausstoßung drohte Dann setzte sie sich
zu zwei Briefen hin von denen der eine an Herrn Grevy
der andere an den Polizeipräfekten gerichtet war und die
beide einen lebhaften Protest enthielten Jetzt veröffent
lichen die Blätter verschiedene Proteste die ihnen von
Louise Michel entweder zugeschickt oder vor den Augen
der sie besuchenden Berichterstatter geschrieben wurden
Dieselben beweisen ganz klar was man ohnehin schon
längst wußte 5aß die Märtyrerin nicht mehr recht bei
Verstände ist Wie französische Blätter mittheilen will
sie sich übrigens demnächst nach anderen Ländern begeben
um für die Revolution zn wirken Unter anderen will
sie auch Deutschland beehren um dort für die in Neu
Caledonien zu gründenden revolutionären Schulen zu
wirken Man sollte diese tolle Virago in ein Jrrenhans
stecken

Auch Rußland hat auf den orientalischen Hexen
brei etwas Salz gestreut Es erinnert sich plötzlich Ar
meniens Der russische Botschafter hat der Pforte eine
Note überreicht mittelst welcher die Ausführung des Ar
tikels 61 des Berliner Vertrages betreffend die Reformen
für die Armenier verlangt wird In den Regiernngs
und diplomatischen Kreisen Konstantinopels erregt diese
Note peinliche Ueberraschung und erweckt um so lebhafteres
Mißtrauen in die Politik Rußlands als der Regierung
gleichzeitig die Nachricht zugeht daß in den armenischen
Provinzen eine Unzahl aufreizender Broschüren im Um
laufe sei welche von geheimen Agenten unter der dortigen
Bevölkerung verbreitet werden

Die türkische Regierung ruft neuerdings hundert
Bataillone Redifs unter die Waffen und macht weitere
Bestellungen aus Kanonen und Pferde Der Sultan hält
in feinem Palaste häusige Berathungen mit den Mar
fchällen ab und im Marineministerium finden täglich Kon
ferenzen der Admirale statt Im Arsenale herrscht die
größte Thätigkeit um die Ausrüstung der Flotte zu ver
vollständigen Alles dieses deutet darauf hin daß man
einen Krieg mit Griechenland für wahrscheinlich hält

Telegraphische Nachrichten

Lübeck 19 Januar Der Lübecker Zeitung zufolge
werden die Vorarbeiten zum Elbe Trave Kanal bis Mitte
Februar beendet fein

Stuttgart 19 Januar Die Centralstelle für Ge
werbe und Handel hat sich mit 21 gegen 5 Stimmen
ebenfalls für das Branntweinmonopol ausgesprochen
Der Landtag ist heute zusammengetreten

Pest 19 Januar Abgeordnetenhaus Das Budget
pro 1886 wurde mit großer Majorität als Grundlage
sür die Spezialdebatte angenommen dagegen stimmte nur
die äußerste Linke

Paris 19 Januar Prinz Napoleon ist nicht unbe
denklich erkrankt

Petersburg 19 Januar Gelegentlich des gestrigen
Wasserweihfestes ließ der Kaiser sich die in bulgarischen
Diensten gestandenen russischen Offiziere vorstellen Der
frühere bulgarische Kriegsminister Kantakuzene befand sich
an der Spitze derselben

Sosia 19 Januar Gutem Vernehmen nach hat
sich die bulgarische Regierung bereit erklärt die Delegirten
für die Friedensverhandlunaen in Bukarest zusammen
treten zu lassen

Cettinje 19 Jan Anläßlich der Reise des Fürsten
in das Ausland und der Uebertragung der Regentschaft
an die Fürstin sagt die Zeitung Glas Crnagorea der
Fürst begebe sich im Interesse der friedlichen Entwickelung
Montenegros nach Italien und Frankreich um von den
dortigen landwirtschaftlichen und industriellen Verhält
nissen Kenntniß zu nehmen Das Blatt bemerkt weiter daß
Montenegro da es in Frieden mit seinen Nachbarn lebe
sich ruhig den Werken des Friedens widmen könne

New Iork 18 Januar Von dem amerikanischen
Paeific Geschwader hat ein Kriegsschiff Befehl erhalten
sich nach den Samoa Jnfeln zu begeben

Tagts Chrmnk
Am gestrigen Vormittage nahm der Kaiser die

Vorträge des Hausmarschalls Grafen Perponcher und
des Polizeipräsidenten Frhrn von Richthofen sowie mili
tärische Meldungen entgegen Mittags arbeitete der
Kaiser längere Zeit mit dem General von Albedyll und
unternahm darauf eine Spazierfahrt nach dem Thiergarten
Nach der Rückkehr von derselben ertheilte der Kaiser dem
Unterstaatssekretär Grasen Herbert Bismarck und später
dem Präsidium des Hauses der Abgeordneten Audienz
welches darauf auch von der Kaiserin empfangen wurde

Der Kaiser besuchte gestern Nachmittag die Eisbahn
am Neue See Vom Wagen aus sah er bei einer Um
fahrt um den See dem frohen Getreibe mit sichtbarer
Freude zu Auf der Eisfläche tummelten sich zur Zeit
gerade Prinz Heinrich und seine Schwestern während der
Kronprinz sich als Zuschauer aus dem Eise bewegte

Zur Feier des Königs Jubiläums veranstaltete am
Montag die Breslauer Studentenschaft einen Fackelzug
welchem in verschiedenen Sälen Kommerse solgten Eine
Abordnung der Studirenden begab sich zu dem Ober
Präsidenten von Schlesien und zu dem kommandirenden
General des 6 Armeekorps General Lieutenant v Wich
mann um deu patriotischen Gefühlen der akademischen
Jugend Ausdruck zu geben

Zu Ehren der Frau Prinzessin Friedrich Carl gab
wie dem Hamb Corr gemeldet wird der am Vatikan
beglaubigte Gesandte Herr vor Schlözer am 14 d M
ein Festmahl Unter den geladenen Gästen befand sich
auch der Abbs Liszt welcher nach der Tafel sich auf dem
Piano hören ließ

Ein Beispiel bewnndernswerther Unerschrockenheit
Geistesgegenwart und Entschlossenheit hat wie nachträg
lich die Militärztg für die Reserve und Landwehr
Osfiziere mittheilt die verdiente Anerkennung durch nach
stehenden Befehl der General Inspektion der Artillerie ge
sunden Berlin den 16 Januar 1886 Es ist zu meiner
Kenntniß gelangt daß der bei der Versuchskompagnie der
Artillerie Prüfungskommission kommandirte Sekonde Lien
tenant Warnke ä lg srüw des Niederschlesischen Fuß Ar
tillerie Regiments Nr 5 und der Unterossizier Müller
derselben Kompagnie gelegentlich eines Schießens mit
scharfgeladenen Shrapnels aus dem 15 Cm Mörser auf
dem Schießplatz die Geschützbedienung dadurch vor Gefahr
bewahrt haben daß sie ein beim Laden des Geschützes
znr Erde gefallenes Shrapnel dessen Zünder anscheinend
in Brand gerathen und nur auf 13 Sekunden tempirt
war aufhoben und den brennenden Zünder aus demselben
herausschraubten Wenn sich demnächst auch herausge
stellt hat daß durch einen glücklichen Umstand beim Nie
derfallen des Geschosses der Satzring des Zünders nicht
Feuer gefangen hatte sondern nur die Zündschraube ex
plodirt und dadurch die Raucherscheinung hervorgerufen
war so verliert doch die entschlossene That des Sekonde
Lientenants Waruke und Unteroffiziers Müller nichts an
Werth weil die Genannten von dem erwähnten Umstände
in dem Augenblicke des Handelns keine Kenntniß haben
konnten Indem ich den Sekonde Lieuteuant Warnke und
Unterossizier Müller für diesen Akt der Entschlossenheit
und Selbstaufopferung meine Anerkennung ausspreche be
stimme ich daß dies sämmtlichen Oisizieren und Unteroffi
zieren der Artillerie bekannt zu machen ist

gez v Voigts Rhetz

Ans Schleswig Holstein 16 Jan wird dem Franks
Journal geschrieben Die Ausweisungen amerikanischer
Unterthanen dauern fort Nachdem vor einiges Zeit vier
amerikanische Bürger von der Insel Föhr und zwei aus
dem Kreise Hadersleben ausgewiesen worden waren hat
in diesen Tagen der Sohn des Landmannes Hinrichsen
zn Gjenner im Kreise Apenrade eine Ausweisungsordre
erhalten in welcher ihm die Auflage gemacht ist das
preußische Staatsgebiet vor dem 1 Februar e zu ver
lassen Der Ausgewiesene ist 29 Jahre alt hat sich seit
seinem 16 Lebensjahre in den Vereinigten Staaten auf
gehalten und weilt seit Juni 1885 besuchsweise in der
Heimath Hinrichsen hat den Schutz des amerikanischen
Gesandten in Berlin angerufen

Aus Dresden 16 Januar wird der N A Ztg
geschrieben Die Vorsehung hat gestern Abend Ihre
Majestät die Königin Carola und Ihre königl Hoheit
die Erbprinzessin von Meiningen welche mit ihrem Gemahl
am hiesigen Hofe zum Besuch weilt vor einer drohenden
Gefahr bewahrt Die hohen Damen kehrten von einem
Ausfluge den sie in Begleitung des Königs nnd des Erb
prinzen nach dem Jagdschloß Moritzburg unternommen
hatten im offenen Wagen nach der Residenz zurück und
waren im Begriff über die Augustusbrücke zu fahren
als die Equipage zwischen zwei sich kreuzende Pferdebahn
Wagen gerieth Der Kutscher des Hoswagens wollte den
ihm vorausfahrenden Bqhnwagen ausstechen inzwischen
war aber auch der entgegenkommende Bahnwagen heran
gekommen und zum Unglück gingen zwei Leute in der
Mitte der beiden Geleise welche das schnelle Hindnrch
fahren des Hofwagens hinderten Die beiden Leute wur
den durch die Pferde des Hofwagens umgeworfen und
letzterer würde jedenfalls zertrümmert worden sein wenn
es den Kutschern der Pferdebahn nicht gelungen wäre
ihre Wagen im letzten Augenblick zum Stehen zu bringen
Die Pferde des Hofwagens in dem die hohen Damen
faßen standen bereits zwischen den Bahnwagen Nachdem
die beiden Leute eine Frau und ein Bretzelverkänfer
unter den Pferden hervorgezogen und der Hofwagen frei
gemacht worden war konnten die hohen Damen unver
sehrt ihre Reise fortsetzen Zuvor gab Ihre Majestät
Befehl daß ihr fogleich Nachricht gegeben werde was



den beiden zu Schaden gekommenen Personen geschehen
sei

Auf den 28 Januar wird vom Aeltesten Kollegium
in Berlin eine Konferenz nach Berlin einberufen an wel
cher die Handelsvorstände von Stettin Königsberg Dan
zig Breslau Halle Halberstadt Frankfurt a d O ,Leip
zig Magdeburg Posen Kottbus und Nordhausen Theil
nehmen werden um gemeinsame Schritte bei dem Reichs
kanzler wegen des Branntwein Monopols zu thun

Für das Grab des auf der Reife nach Zanzibar
verstorbenen und auf Zanzibar beerdigten Kommandanten
S M Kreuzerfregatte Stosch Kapitän z S v Nostiz
wurde vom Offizierkorps der Nordfee und Ostseestation eine
Summe für Beschaffung eines Grabdenkmals gesammelt
Dasselbe wird in einem Obelisken bestehen von rothem
schwedischen und belgischen Granit mit Inschrift und wird
Schutz durch ein geschmackvolles Eisengitter erhalten Das
Denkmal wird in Osnabrück hergestellt und von Hamburg
aus nach Zanzibar verschickt werden

Der Rektor der Realschule in Hechingen ging am 17
d M Mittags mit seiner Familie spazieren als er un
weit seiner Wohnung plötzlich niederstürzte und bewußtlos
liegen blieb bis man ihn mit Hilfe einiger handfester Männer
nach Hause bringen konnte Die alsbald herbeigerufenen
Aerzte konstatirten einen eingetretenen Herzschlag Das
Bewußtfein kehrte nicht wieder und uach einigen Stunden
war der blühende 46jährige Mann eine Leiche Die Real
schule verliert in dem Entschlafenen ihren treuen fürsor
genden Leiter und Reorganisator der alle Vorzüge eines
tüchtigen Lehrers und Erziehers in sich vereinigte und
die genannte Anstalt der er seit 11 Jahren Vorstand
zur hohen Blüthe brachte

Ueber die Geistesgegenwart eines sechsjährigen Kna
ben theilt die Köln Zlg Folgendes mit Am 16 d
Vormittags waren zwei an der Maximinenstraße wohnende
Eheleute chrer Beschästigung außer dem Hause nachge
gangen sie hatten ihre zwei Kinder den Knaben und
einen zweijährigen Kleinen in ihrer Wohnung welche sie
abgeschlossen zurückgelassen Die Kleinen fanden ein
Feuerzeug spielten damit und fetzten mehrere Kleidungs
stücke in Brand Der Knabe als er das Unheil sah wel
ches sie angerichtet ergriff sein Brüderchen und brachte
es in die nebenanliegende Küche dort hielt er die Thür
zu und ries um Hilfe Mehrere Hausbewohner eilten
herbei stießen die verschlossene Thüre auf und brachten
die Kleinen in Sicherheit Als die Feuerwehr eintraf
war die Gefahr bereits beseitigt

Dem Steuersiskus erwachsen bei der Rückkehr
der Kriegsschiffe nach der Heimath stets recht nennens
werthe Einnahmen namentlich wenn die zurückkehrenden
Schiffe längere Zeit im Auslande stationirt waren So
flössen dem Nebenzollamte in Wilhelmshafen im vorigen
Jahre bei der Rückkehr der Kreuzerfregatte Leipzig allein
3000 M an Zöllen zu für die von der Mannschaft aus
dem Auslande mitgebrachten diverfen Waaren und Gegen
stände Bei der Rückkehr der Kreuzerfregatten Prinz
Adalbert und Stosch betrug die Einnahme an Zöllen
von beiden Schiffen zusammen ca 3050 M da die von
den Besatzungsmannschaften mitgebrachten Artikel zumeist
aus japanischen und chinesischen Holzwaaren Lackwaaren
und Schmuckgegenständen bestanden die einem hohen
Steuersatze unterliegen während von der Leipzig ver
schiedene Waaren hier eingeführt wurden auf welchen hohe
Zölle lasten wie z B Seidenwaaren Stickereien Weine
Stoffe c Auch aus dem hier auf diese Weise aus dem
Auslande eingeführten Biere schlägt das dortige Nebenzoll

mt Einnahmen heraus die von anderen Hauptzollämtern
wie Emden Oldenburg Brake nicht annähernv erreicht
werden So betrugen im Vorjahre die dem dortigen Zoll
amte zugeflossenen Uebergangsabgaben für aus dem Sü
den hier eingeführtes Bier noch rund 4000 M In
früheren Jahren war dieser Betrag noch ein höherer

Eine furchtbare Eisenbahn Katastrophe wird aus
Chile gemeldet In der Nähe von Valdivia verunglückte
am 15 d Mts ein Militärzug in welchem sich gegen
500Solvaten befunden hatten 11 Offiziere und 19Sob
daten fanden den Tod gegen 80 Personen wurden schwer
verwundet

John Magee der wie seiner Zeit gemeldet wurde
durch mehrere Drohbriefe an den Prinzen von Wale
Gelder zn erpressen versucht und sich dieses Vorgehens
für schuldig erklärt hatte wurde von dem Londoner Cen
tral Kriminal Gerichtshofe zu siebenjähriger Strasarbeit
verurtheilt

In Paris wurde nach dreitägiger Verhandlung der
Blumenhändler Barbier wegen eines an seinem Nachbar
Maton begangenen Raubmordes zum Tode verurtheilt
Er hatte den Mord mittelst Erwürgens vollbracht und
nachträglich den Ermordeten aufgehängt um den Glauben
an einen Selbstmord zn erzeugen Der Verdacht sie
aber dadurch aus ihn daß er plötzlich viel Geld auszu
geben pflegte sogar rückständige Schulden bezahlte und
bei einer Untersuchung im Besitz der geraubten Werth
Papiere gefunden wurde Er leugnete die That und ver
suchte den Besitz des Geldes auf andere Weise zn erklä
ren Allein er hatte seiner späteren Frau haarklein
erzählt wie er Maton durch sein Fenster Geld zählen
und Papiere ordnen sah wie der Gedanke in ihm auf
tanchte den Mann zu todten wie er ihn eines Abends
überrumpelte nach heftigem Widerstand erdrosselte und
die Nacht in dessen Stube zubrachte um sauber mit allen
Werthsachen aufzuräumen Dem Bruder Matons wurden
die 40000 Franken die noch im Besitze Barbiers gefunden
wurden zugesprochen Es verdient noch erwähnt zu
werden daß der Mörder eingestandenermaßen die That
Kanz genau nach den Schilderungen eines Räuberromans

ausgeführt hat der im Feuilleton eines Pariser Volks
blattes gestanden hatte Sogar die dort erwähnte Vor
ichtsmaßregel dekt Strick an den Schnittstellen aufzu

trennen hatte er beachtet
Die geheimnißvolle Mordthat von Sorrent wegen

welcher auch mehrere Deutsche verhaftet worden waren
ist wie man schreibt nunmehr aufgeklärt worden Der
ermordete Knabe heißt Leo Sovolowsky und ist der Sohn
eines in Paris ansässigen rumänischen Unterthanen Ueber
seine Gebnrt liegt indessen noch ein geheimnißvolles Dunkel
Vor ungefähr drei Monaten fchickte ihn seine Mutler nach
Italien wo er ermordet wurde um in ihm den recht
mäßigen Erben eines kolossalen Vermögens zu beseitigen
das ihm sein natürlicher Vater hinterlassen hatte Die
Namen der Mörder sind bekannt Der Auftraggeber
wohnt in Bukarest der Mörder selbst war ein Freund
der Familie Eine vornehme rumänische Bojarenfamilie
gilt dabei als schwer kompromittirt

In den Kreisen der Pariser hohen Finanzwelt sowie
auch in der Aristokratie tauchen in dieser Saison zum
ersten Male Kindervergnügnngen auf die den Titel Pup
penball führen Auf den Einladungskarten figurirt der
Name der Kleinen die ihre Freundin auffordert ihre
Puppe zu einer geselligen Zusammenkunft zubringen Bei
diesen Festen erscheinen die Mädchen in gewöhnlicher Pro
menaden Toilette die Puppe hingegen in elegantem Ball
Kostüm Für die Letzteren sind auch eigens geformte
Bänke im Tanzsaale aufgestellt dort poftirt man sie neben
einander und sie bieten einen Anblick einer Spielwaaren
handlung um Weihnachten die Kinder aber promeniren
würdevoll im Saale umher und amüsiren sich mit ver
schiedenen Berichten über das Verhalten der Puppen

Ein gesürchteter und gefährlicher Gauner ist
am Mittwoch in Pest aus dem Gefängniß entsprungen
Derselbe heißt Michael Mamatsch rsots Mendel und steht
unter dem Verdacht au dem Jnwelendiebstahl bei Gra
nichftädten in Wien nnd an der Ermordung der Katha
rina Lampl in Ofen betheiligt gewesen zu sein Mamatsch
welcher bereits oftmals wegen Diebstahl und Einbrüchen
bestraft worden befand sich mit einigen anderen Häft
lingen die entlassen werden sollten in einem gemeinsamen
Arrestlokal Seine Genossen wußten um seine Flucht und
halfen ihm sogar zu derselben Er sormte aus seinen
Kleidern eine Puppe legte dieselbe auf seine Lagerstätte
und bedeckte sie mit der Bettdecke so daß der Gefangenen
auffeher in dem schwach erleuchteten Raume bei blos
flüchtiger Beobachtung immerhin meinen konnte Mamatsch
liege auf seinem Bette Diese Spekulation des Gauners
ans das oberflächliche Vorgehen des Gefangenen Aussehers
erwies sich auch als richtig Der Aufseher begnügte sich
mit einem Blick auf die Lagerstätte des Mamatsch und
nahm ohne Weiteres an derfelbe schlafe Er rief fodann
die Namen der zu Entlassenden auf und auf jeden Ruf
erfolgte ein Hier als Antwort Auch Mamatsch hatte
Hier gerufen natürlich auf einen anderen Namen und

er wurde ruhig aus dem Gefängniß entlassen Als man
seinen Abgang später entdeckte stellte es sich heraus daß
unter den zurückgebliebenen Häftlingen einer war der ent
lassen werden sollte und ans dessen Namensaufruf eben
Mamatsch mit einem Hier geantwortet hatte Der Be
treffende zur Verantwortung gezogen erklärte er habe
seinen Namen nicht gehört natürlich bestreitet er mit
Mamatsch einverstanden gewesen zn sein Sonderbar ist
nur daß man in dem Jnspektionszimmer des Gefangenen
Hauses in welchem die Abfertigung der zn entlassenden
Häftlinge erfolgte nicht bemerkte daß sich auch Mamatsch
der gerichtsgekannte Gauner unter den Häftlingen befinde
Uebrigens muß der geflüchtete Verbrecher auch von Außen
her Hilfe erhalten haben denn er ließ alle seine Kleider
selbst seinen Hut und seine Stiefel die er eben zur Puppe
benöthigt hatte im Arrest zurück welchen er gleichwohl
nicht nackt und barfuß und barhaupt vertieß

Sechszehn Cigarrenfabrikanten in New Aork
die 7000 Arbeiter beschäftigen haben eine Arbeitssperre
angekündigt falls die Cigarrenmacher welche in zwei
Fabriken in einem Strike befindlich sind nicht sofort die
Arbeit wieder aufnehmen Die Arbeiter erklären indeß
daß sie dies nicht thun werden In einer Kohlengrube
zu Almy Wyoming fand Freitag Nacht eine Explosion
statt durch welche eine Anzahl einfahrender Waggons
mit 13 Arbeitern buchstäblich in kleine Stücke zerrissen
und 700 Fuß weit fortgeschleudert wurden Mindestens
1000 Kubik Aards Felsen wurden zugleich abgesprengt
Wenn das Unglück bei Tage passirt wäre hätten Hun
derte von Menschen ihr Leben verloren

Aus Washington wird der Frkf Ztg vom 16 ds
gemeldet Fräulein Katharine Bahard die älteste
Tochter des Staatssekretärs sollte heute dem Empfange
von Frl Cleveland der Schwester des Präsidenten bei
wohnen allein als man kam um sie abzuholen fand
man sie todt in ihrem Bette vor Sie ist wahrscheinlich
am Herzschlage gestorben Als die Kunde von ihrem
plötzlichen Tode das Weiße Hans erreichte wurde der
Empfang sofort zum Abschlüsse gebracht Man glaubt
daß die Anstrengungen welchen die junge Dame bei Er
füllung ihrer gesellschaftlichen Pflichten sich unterziehen
mußte ihren frühen Tod veranlaßt haben

Aus dem Geschäftsverkehr

Schwarz md Weift seidener Atlas Mk 1
SS Pf per Meter bis Mk 16 80 Pf ii je 8ver
schiedenen Qual Vers in einzelnen Roben n Stücken zoll
frei in s Hans das Seidenfabrik Depot G Henne
berg lK u K Hoflief Zürich Muster umgehend
Briefe kosten 20 Pf Porto

Tageskalender
Städtische Sammlung sür Kumt u uuftgewcrbe im Aich und Waage

amt am großen Berlin Geöffnet Sonntags von 11 1 U Zutritt frei
Wochentags SO Pfg Entree

Herberge zur Heimath Mauergasse 6
Keuer Meldestelle Polizei Wachtstube
Städtische Amt für Arbeitsnachweis Inspektor Werten Arbeitsanstait
vervScguugsftatio 1 für fremde Reisende ebendaselbst
Vörlenvcrwmminng Vorm 8 Uhr im Stadtschützenhause mit Cours Not
Kauknämiischer Verein Ab 8 Sj Englische Sprache im Vereinslokale
Mehlbörsenversmumlung Nm 4 5 im Saale v Kohls Restaurant Königsstr 5
crnithologischer Ceutral Berein für Sachsen und Thüringen Abends 8 Ver

sammlung in Kohls Restaurant Königsstr S
Bieiienbäter Versammluug Ab 8 1V im Weißen Roß
Stenograph Verein nach Stolze Ab 8 Sitzung und Uebungsab im Cafe David
Gabelslicrger Stenographen Verein Ab 8 Sitzung in Restaurant zum

Feldschlößchen

Kirchen Gesangverein zu St Georgen Ab j8 im Pfarrhause zu Glaucha
Kansmänn Verein Merkur Ab 8 im Reichskanzler
verband deutscher Handlungsgehülscn Kreisverein Halle a S Ab 8 Uh

Sitzung im Cafe David 1 Treppe
Hall Turnverein Ab 8 10 Uebungsstunde in der städt Turnhalle
Turnverein Ule Ab 8z Uebung in der Turnhalle Taubenstr 16
Aürftenthal Klnb Abends 8j im Fürstenthal
Handwerker Bildungsverein Ab 8z Gesangstunde im Cafe Barbarossa
Miinnergesangvercin Ab 8 10 im Paradies
Katholischer Gesangverein käeiiie 8 10 Uhr im Restaur z Reichskanzler
Handwcrkrmtister Licdcrtascl Ab 8 11 Uebungsstunde in Wilke s Restaurant
Kreuzbrüdcr Stammtisch 1 S Ab 8 gr Ulrichsstr 22 im Restaurant Kelm
Theatralischer Verein Thalia Ab 8 im Cafe David
Vorschichbant des Handwcrlermeistcr BereiiiS Jeden Donnerstag von 3 g

alte Promenade 20
Bibliothek des Handwcrker Mcistcrvcreins Geöffnet v 4 L bei Hf Fischer

Berggasse 1
Jilterims Stadt Theatcr Sie weiß etwas
Vittoria Theatcr Der Zigeuuerbaron
HaLe scheS BoikSbaa keipzigersrr Geöffnet von Morgens 9 S Abend

Einzel B d IS Pfg

Standesamt Halle a S
Meldung vom 19 Januar

Aufgeboten Der Pferdebahnkutscher Carl August Ludwig
Putzer und Marie Louise Thekla Knothe Wettiuerstraße 1
Der Maurer und Fleischer Friedrich August Vogel Brachwitz
und Friederike Auguste Grunert Schmeerstraße 26 Der
Bahnarbeiter Friedrich Wilhelm Graebe und Caroline Frie
derike Becker Diemitz Der Handarbeiter Friedrich Carl
Max Kühne und Caroline Friederike Goetze Händelstr 36
Der Maurer Friedrich Gustav Jacob und Clementine Wilhel
mine Helene Fischer Leipzig

Geboren Dem Sattlermeister Louis Taatz große Ulrich
straße 52 ein S Albert Paul Dem Kantor Louis Abra
mowitz gr Berlin 7 ein S, Willy Dem Schlosser Wilh
Helm Pfännerhöhe 5 ein S Wlth Otto Dem Tischler
meister Robert Renner kl Schlamm 10 ein S Johannes

Dem Kesselschmied Christian Jänecke schiniedstraße 9 eine
T Emmy Gertrud Dem Silberarbeiter Ernst Mende
alter Markt 16 ein Sohn Ernst Karl Den Maler Paul
Habermann Saalberg 3 ein Sohn Karl Max Panl Dem
Böttcher Friedrich Schubert Weingärten 24 ein S Friedrich
Johannes Dem Bäckermeister Albert Gräning Hermann
sirasze 10 eine T Frieda Jda Marie Dem Fischermeister
Karl Hoffmann Böllbergerweg 5 ein S Karl Hans Dem
Lokomotivheizer Karl Linke Mötzlicherweg 8 eine T Anna
Clse Vier nnehel S

Gestorben Des Schlosser Max Lobenstein S Friedrich
August Max 3 M 6 T an der Halle 13 Emma Jonas
52 I 7 M 28 T Klinik Des Eisendreher Panl Weiß
leder S August Paul Hermann 1 I 7 T Wörmlitzerstr 36

Die Wittwe Charlotte Jordan geb Werth 87 I 9 M
22 T Hofvital Des Handarbeiter Friedrich Neumann S
8 T kl Ulrichstraße 7 Des Pastor August Emmelmann
T 2 M 19 T Heinrichstraße 4

Abgang und Ankunft
der Eisenbahnzüge Bahnhof Halle

Von Magdeburg 7,21 V 8 52 B
V Köthen 10 2 V 1 26 N 5 3
N 6 56 A 9 1 A 10 41 A
2 45 fr

Von Leipzig 6 52 V 7 9 V
8,42 V 9,43 V 11 7 V11 28 V 1 12 N 2 51 N 4,27

N 5,31 N 7 37 A 8 23 A
8,53 A 10,26 A 11 53 A

Von Halberstadt 8 7 V 10 3 B
1 16 N 4 55 N 8,50 A

Bon Kassel 6 55 V sv Nordhausen
7 14 V 10,3 V p Eichenberz

1 10 N 5 13 N 8 58 A 10,35 A
Von Sormi 7 4 V svon Falken

berg 1 6 N 7,9 A
Bon Thüringen 4 28 fr 7,6 V

ivon Erfurt 10 38 V 1,9 N
5 15 N 5 33 N 9,11 Ä
10,56 A

Von Berlin 4 21 fr 8,20 V svon
Bitterseid 10 3 V 11 31 B
2,50 N svon Bitterfeld 5 45 N
9 3 A 10 53 A

s bedeutet Lokalzug

Nach Magdeburg 7 19 V 9 51 V
10,55 V M Köchen 11 31V
1,24 Zt 3,10 N 5 50 N 8,33 A
10,30 A 12,5 A stis Köihen

Nach Leipzig 5,20 fr 7 30 V
8 25 V 10 12 V 11 30 V

I,40 N 3,20 N 5,8 N6 15 A 7 12 A 9,8 A 10 47 A
11 0 A 2,5/fr

Nach Halberstadt 8,7 V 11,35 V
3 5 N 6,0 A 9 25 A MHalberstadt

Nach Kassel 5 10V 9,0V 11,43
2 0 N 5,50 N stis Eichenberg
9,30 Abends ftis Nordhausen
10 37 A

NachSorau 7 57 V 1 33 N 7,25
A stis Finsterwalde

Nach Thüringen 5,40 V 7 45 V
10 15 V 11 38 V 2 5 N
6 8 A 9 40 A M Erfurt
11 3 A

Nach Berlin 4 35 fr 7 25 V
II 0 V 2,0 N 5 39 N 6 0 A
9,15 A

bedeutet Schnellzug
Abgang und Ankunft der Privat Pcrsonenposten

Posthof Halle
Nach Schasstiidt 5,45 fr 3 0 N Von Schasstädt 8,35 V 7,50 A
Nach Salimünde 6 0 fr 3,0 N I Von Salzmündc 10 0 V 7 30 A

Meteorolog Bericht des Halle schen Tageblattes

Dat St
Baro
meter

MM

Thermometer
nach

Lslsias ttsaiim

Feuch
tigieit

der
Luft

o

Wind Wetter

19 /1,i 2 Uhr 738,0 i 2 5 i 2,0 60 heiter

8 Uhr 737,0 1 2 1 0 85 bedeckt

20 /1 7 Uhr 736,0 1 2 1 0 88 80 Schnee

Nebersicht der Witterung
Die Wetterlage hat sich im Allgemeinen wenig berändert

Eine breite Zone niederen Luftdruckes erstreckt sich vom Norden
der britischen Inseln nach dem nordwestlichen Deutschland
während das Maximnm im Osten nordwärts sich verschoben
hat Ueber Deutschland dauert die schwache südliche bis süd
östliche Luftströmung bei geringer Zunahme der Temperatur
und meist trüber Witterung fort Die westdeutsche Grenze
meist auch die ostdeutsche Küste haben Thauwetter

Die Temperatur in Celsius Graden war m nachbenannter
Städten folgende Petersburg fehlt Hamburg 1 Memel

0 Karlsruhe 2 München 2 Chemnitz 1 Berlin 5
P is 2Wasserstand der Saale bei Trotha Unterh Am 19 Januar
Abends 2,40 am 2 0 Januar Morgens 2,34

Ikeater in
Donnerstag den 21 Januar

Neues Theater Aschenbrödel
Altes Theater Der Trompeter von Säkkingen
Carola Theater Geschlossen



IMvrims Ltaüt Msatvr
7 A n I 8

Direktion r lulk

Donnerstag den 2t Januar 188V

Zu kleinen Preisen nnd znm letzten Male

Novität NovitätSie weiß rlimis
Schwank in 4 Akten von Rud Kneisel

IlvM Herr stildien

Personen
Hans Möller Oekonomierath
Rosa seine Frau
Wally Rosa s Nichte
Dr Willibald Rannisch Naturforscher
Martha seine Frau Möller s Nichte
Lydia Heimbach Solotänzerin an einer Hofbühne
Alexander von Zerneck Husaren Lieutenant

Albert Dettmann Beamter
Babenore Lohndiener
Malchen Martha s Dienstmädchen

Ein Kellner
Ort der Handlung Ein Gebirgsland Zeit

Herr Dahlen

Frl Peroni
Frl Holzhausen
Herr Patry
Frl Förster
Frl Bronn
Herr Sachs
Herr Pittschau
Herr Kollmar
Frl Hartmann
Herr Eitner

Die Gegenwart

1 I i I r I I jt tLoge 1,5V Mk Sperrsitz 1 Mk Parterre SV Pfg Gallerie 3 Pfg
Abonnemeutskarten werden in Zahlung genommen

Der Tages Billet Verkanf befindet sich gr Schlamm 4 Handels Geburtshaus
und i t nnr an Spieltagen Bormitt von 10 12 u Nachmitt von 3 5 Uhr geöffnet

7 U7I r Vuliiii 7 z L7I,r I K 1 I I 1
Freitag

Zum Benefiz des Regisseur Herrn Hünvr

Große Operette von Ch Lecoeq Giroflö Frl Zlasky als Gast

I v n1zsi Vii 1i iSonnabend den SA ds Mts Vormittags U Uhr sollen
aus dem Gehöft der Halleschen Zurkerfiederei Compagnie in
Liquidation zu Halle n S Böllbergerweg No 39 öffentlich
meiftbietend unter den im Termine bekannt zu machenden
Bedingungen verkauft werden

14 gute Ackerpserde
1 Reitpferd

14 cvmplete Merkummete
O Auctilins Kommissar

Eisenbahn Tirektions Bezirk Magdebnrg
Umbau Bahnhof Halle

Die Ausführnug der Erd und Maurerarbeiten zu den Bauwerken in
den Anschlußlinien ist in 2 Loosen rot SVOO bezw km Manerwerks
masfen enthaltend zu vergeben

Pr sverzeichniß und Bedingungen sind gegen Einzahlung von 0,50 Mark von der
unterzeichneten Bauinspektion zu beziehen Die Zeichnungen können auf dem Umbau
bureau Empfangsgebäude Bormittags 10 12 Uhr eingesehen werden

Angebote sind unter Benutzung des Preisverzeichnisses nnd Beifügung der aner
kannten Bedingungen portofrei und mit der Aufschrift

Angebot auf Ausführung der Bauwerke in den Anschlnßlinien für Bahn
hof Halle a/S

bis zum Eröffnungstermin 1 Februar 1886 Vormittags 11 Uhr an den
Regierungs Baumeister I i iiiA r Hierselbst einzusenden Die Zuschlagsertheilung ersolgd
innerhalb vier Wochen nach dem Eröffnnngstermin

Halle a/S den 13 Januar 1886
Königliche Eisenbahn Bauiuspektion Eöthen Leipzig

MMii lwtiiiii lLMi von Lottsvdsäok
kleine Ulrichstrafte SK

hält einem geehrten hiesigen wie auswärtigen Publikum zur bevor
stehenden Saison seine S Zl Ic i a 1iti bei solider

Preisstellung bestens empfohlen

II I IlliO8 I iiiÄ it I tiA nncl an L i l I worden auk klieäer von mir im Innern Rnsslanäs entclee tsn Aeclicinalpilanxe naeti

iii iiitiii iiii ii R i n t ktnkmer SÄM Aöinsellt DieLrosednre virä kostenlos nnä kranlio NAesenäet Das seket Homeriana
von 60 rrsimin AennAencl kür 2 kostet 1 Älk 20 1

leli niii ii 6er von allen sncleren irinon ollerirten konstatirt
kl HoineriÄna ktlan e
I5 tit K ii I n ni I i Kir Iit Rur I II SI II I i t eztvrrkitliüntäeeker nnä ndereiter äer allein eckten Hoineriana llanüe

fiNckrt iÄck
Inllaber kaloM uiit
1865 I rei8 KrzelMK
1867 I frei fiinz

kür Xorääeutselili nä
186 I rm ltienmit/
1870 I preis

1873 I reis Mii
Llirenclixloin

1876 I rv 8
1878 I I ue l l

1880 I rvi8 1üxel
1880 I rbI8 ianino
1881 I i M Küxei Nlbouriie
18811 frei mnlno lelbovrve
1883 I kreis lüxei Lmsterckm

slZkrenäiploin
1883 l frei ianino M8terckm

Mrsnäiploin

in 55 z 2 Av II

Frische Holländer Austern
Feiste Böhm Fasanhähne
Frische Birkhühner
Prima Astrachaner Caviar
Feinsten ger Rheinlachs
Rügenwalder Gänsebrüste
Straszb Gänseleber Pasteten

empfing

HViNi
Kr 8t iii li Zr l lrilli tr kcke

Feinste eingelegte Gemüse als
Spargel Schoten Schnittboh
nen Carotten ze e

empfiehlt billigst

Kr Nein u Kr IHrielistr Lcke

1 i t 8 I rk Ii littiii ck
l Iiiril I z urj r

H IUSFA UFF MIKA
48 Hi r 48Motto Wehe dem der nicht kommt

Sonntag den 24 Januar
Z Krossvr Volks Nlaskvlldall

Die Z schönsten Herren Masken l erhalten werthvolle

iZ Damen Geschenkev r 7VV u I, r rZiitlt I rtl v ll Uldr sZimmerschmnck

1L K Olx 1t I viI IOi t i l ntittti I

iivi u K rti j I i iemMnA

MlMiMIIVI silVIill
in stets krisoden OriAinalsenäunASn

nnr äas 1I rt in t Itl i
Ii I in vorsnAlioker jnalität
I ün k rA r ki i iiiiuz I te I ii I r ipr t
t ii R It HV r tttlik
itnli I i ii ri i r iIt ll A i t 8 m rlt Rit
Mi i U z i S i s iiiIt nl i Ujtssixri i I üxlritkt I 1 iii Ii iiii t 7Z i I itt lH I LI I I r II r Iitempüelilt

I ip lK r trnU Ä
Gegen Husten und Heiserkeit

IIvIMMll W/ IwllKlM
rühmlichst bekannt durch Güte u vorzügl

Wirk emps Iml gr Steinstr 1

I8ÜN

kkUö KR M

Frilchrn Srciwrlch
empfing

Zr klein u Kr Ulricdstr Kcke

MB

ml A iKlücke i ii 8eike
gegen rauhe und spröde Haut empfiehlt
3 Stück 50 Pfg I Vi It x tt

k M
empfiehlt billigst

Magdclulrgerstrajje 25 und
Krausenstruste

Mr d rtdalt out 1 A uns Jvi rat otbiU ve milwortltch Juiio Mvnilelt w halle Blös Ich irtichma w Hall
Hierzu Beilage
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